
Hunde fotografieren

Vorbereitung:
- Ideal ist eine DSLR (oder analoge SLR) mit einem Zoom von 18-200mm und einem schwenkbarem externen 

Blitz. Gut ist eine Digicam (besser noch eine Prosumer) mit mindestens 4-5fach Zoom und kurzer 
Auslöseverzögerung. Mit Abstrichen brauchbar ist eine Digicam mit 2- oder 3fach Zoom.

Für´s Foto:
- Den Charakter, das Wesen und Temperament des Hundes erfassen und rüberbringen

- Schnell reagieren, auslösen und schnell wechselnde Szenen und Ausdrücke festhalten (ggf. Serienbild-Betrieb 
nutzen)

- Tele nutzen, Schärfentiefe gezielt einsetzen, Hintergrund und Umgebung erkennbar machen

- Korrekt belichten, Schwerpunkt Augenpartie, eventuell blitzen, aber möglichst indirekt (Hunde mögen kein 
Blitzlicht und verstellen sich später schnell, wenn Du nur einen Fotoapparat hoch nimmst)

- Bei aktiven Szenen kurze Verschlußzeiten wählen, Schärfepunkt liegt auf Hundeaugen

- Öfters mal ab in die Hocke auf Hundeperspektive

---> für ausführliche Tipps siehe Rubrik Hunde in der Fotoschule <---

Ich möchte Dich darauf hinweisen, daß das Urheberrecht für alle Inhalte der “Fotoschule to go“ bei www.die-fotoschule.com liegt.
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